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Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 
liebe Jugend! 
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Dezember 2020 

Trotz COVID-19 konnten in un-
serer Marktgemeinde beinah alle 
geplanten Vorhaben umgesetzt 
werden. Dafür gilt mein Dank 
den bauausführenden Firmen und 
den Gemeindebediensteten für 
ihre professionelle und großarti-
ge Arbeit.  

Der neu errichtete Zubau beim Bauhof wurde fertig 
gestellt und muss nur noch mit den Baustoffen, wel-
che im Bereich des Kreisverkehres gelagert sind, be-
füllt werden.  
Für das Jahr 2021 gibt es wieder einige Vorhaben, die 
unsere Marktgemeinde effizienter und lebenswerter 
machen werden. Im Frühjahr wird die Erstellung des 
Leitungskatasters BA 13 in Weltenberg und in dem 
restlichen Teil von Doiber-Berg, mit Kosten von ca. 
€  65.000,00, erfolgen. Mit Abschluss dieser Maßnah-
me ist die Digitalisierung unseres gesamten Kanalnet-
zes in der Gemeinde abgeschlossen.  
Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebür-
ger, darauf sind wir sehr stolz! Wir sind die einzige 
Gemeinde im Bezirk, die die Digitalisierung des Ka-
nalnetzes flächendeckend durchgeführt und mit den 
angesparten Kanalrücklagen finanziert hat. Ein weite-
rer Schwerpunkt ist die zweite Sanierungsmaßnahme 
des Kanalabschnittes BA 14 Doiber-Ort. Die Kosten-
schätzung beträgt ca. € 140.000,00, wobei die Förde-
rung des Bundes auf etwa 40 % der Kosten belaufen 
wird. 
Ein großes Ziel ist es auch, unsere Grünschnittabfuhr 
neu zu regeln, und zwar mit festgesetzten Anliefe-
rungszeiten. Es wird ein Zufahrtstor montiert und ein 
Container für den Grasschnitt aufgestellt werden. Oh-
ne diese Maßnahmen ist die Entsorgung des Grün-
schnittes in unserer Gemeinde nicht mehr zu bewälti-

gen und zu finanzieren. Beim Altstoffsammelzentrum 
werden wir mittels Hinweistafeln aufklären, welche 
Altstoffe bei der Sperrmüllübernahme angenommen 
werden können, um die immer wieder auftauchenden 
Unklarheiten ausräumen zu können.  
Betreffend Güterwegsanierung wird ein ca. 500 Meter 
langes Teilstück der Bergstraße in Welten, beginnend 
von der Landesstraße L 268 bis zum Beginn der neuen 
Wohnsiedlung, mit einer DDK Dünnschichtdecke 
überzogen werden. Hierfür ist noch ein Förderansu-
chen an die Güterwegabteilung des Landes zu stellen. 
In Deutscheck wird die Verlegung des Güterweges 
fertiggestellt werden. Es wird auf einer Länge von 
120 Meter eine Asphaltdecke aufgebracht. Die Ge-
meinde wird für die beiden Baulose ca. € 25.000,00 
investieren. Die Förderung vom Land wird 50 % be-
tragen. 
Zum Jahresabschluss möchte ich mich wieder bei den 
vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern in den 
Ortsteilen, bei den Feuerwehren, bei den vielen Verei-
nen, bei unseren Gemeindebediensteten, sowie bei den 
Gemeindevertretern für die große Unterstützung be-
danken. Trotz eines schwierigen Jahres haben wir alle 
zusammen Großartiges für unsere Gemeinde geleistet, 
darauf dürfen und können wir sehr stolz sein. Für 
mich als Bürgermeister ist es sehr wichtig, Teil dieses 
Teams zu sein. Ich werde auch weiterhin mit voller 
Kraft für Sie arbeiten und Ihnen immer ein verlässli-
cher Ansprechpartner sein. 
 
Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger, liebe Jugend, ich wünsche Ihnen allen ein ge-
segnetes Weihnachtsfest und viel Gesundheit im 
Jahr 2021! 

Ihr Bürgermeister Franz Josef Kern 

Frohe Weihnachten 

und ein gutes neues Jahr 

wünschen 

die Gemeindevertretung und die Gemeindebediensteten 
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EFRE-Projekt „Umsetzungsoffensive 
Energieeffizienz und Erneuerbare 
Energie der Marktgemeinde Sankt 
Martin an der Raab“ 

Die Gemeinde hat am 9. Juli 2020 ein Ansuchen an das 
Land Burgenland auf Finanzierung für die Durchfüh-
rung eines EFRE-Projektes „Investitionen in Wachstum 
und Beschäftigung Österreich 2014-2020“ mit der Maß-
gabe „Lokale und regionale Strategien für Energieeffi-
zienz und nachhaltige Mobilität“ gestellt. 
Mit der Förderabwicklung wurde vom Land Burgen-
land das Regionalmanagement Burgenland GmbH 
(RMB) mit Sitz in Eisenstadt beauftragt. 
Vorhaben sind der Bau von je einer Photovoltaikanlage 
auf dem Dach der Volksschule und des Kindergartens, 
eine E-Ladestation beim Gemeindeamt, eine Wärme-
dämmung für unser Wohnhaus neben der Martinihalle, 
sowie die Umrüstung auf LED Beleuchtung entlang der 
Hauptstraßen in den Ortsteilen. 
Das Amt der Burgenländischen Landesregierung hat in 
ihrer Sitzung am 29. September 2020 beschlossen, der 
Gemeinde für das gegenständliche Projekt Landesmittel 
in Höhe von € 8.775,00 (vorbehaltlich der Genehmi-
gung des Nachtragsvoranschlages 2020) zur Verfügung 
zu stellen. 
Die Auszahlung der EFRE-Mittel in Höhe von 
€ 78.975,00 erfolgt nach Vorlage von saldierten geprüf-
ten Originalrechnungen. 
Der Fördervertrag wurde im Gemeinderat mit einer 
Stimmenthaltung beschlossen. 

Dorfentwicklungs-Leitbild  
Sankt Martin an der Raab 2030 

Am 30. September 2020 fand in der Martinihalle das 
dritte und außerordentliche Kernteamtreffen – Re-Start 
Workshop zu unserem Dorfentwicklungsleitbild statt. 
Zuerst wurden die in den beiden ersten Kernteamtreffen 
erarbeiteten „Zukunftsthemen“ auf Basis der COVID-
19 Erfahrungen besprochen und überarbeitet. 
Erfahrungen aus Covid-19 sind: 

• Nachbarschaftshilfe hat wieder an Bedeutung 

gewonnen.  

• „Regionalität von Produkten“ hat an Wertschät-

zung zugenommen. 

• Homeoffice ist für viele unserer Gemeindebürgerin-

nen und Gemeindebürger zur Realität geworden. 

Auf Grund der in den kommenden Wochen nicht ab-
sehbaren Entwicklung der COVID-19 Maßnahmen 
werden die drei Dorfabende erst im Jahr 2021 stattfin-
den können. 
Bei diesem Treffen wurde eine Arbeitsgruppe gebil-
det, die sich mit dem Projekt „VillageOffice-

Dorfbüro“ auseinandersetzt. Immer mehr Mitbürgerin-
nen und Mitbürger arbeiten im Homeoffice und haben 
oft nicht die geeigneten Räumlichkeiten zur Verfügung. 
VillageOffice ist ein Gemeinschaftsbüro, das die Ge-
meindebürgerinnen und Gemeindebürger stunden- oder 
tageweise gegen geringes Entgelt mieten können. Nähe-
re Details entnehmen Sie bitte dem in dieser Ausgabe 
befindlichen Informationsschreiben mit einer Bedarfs-
erhebung. 

€ 165,00 Heizkostenzuschuss für 
die Heizperiode 2020/2021  

Der Antrag auf Heizkostenzuschuss kann unter Vor-
lage eines Einkommensnachweises bis 31. Dezem-
ber 2020 beim Gemeindeamt gestellt werden. Fol-
gende Voraussetzungen müssen erfüllt werden: 
 

• Hauptwohnsitz im Burgenland,  

 Stichtag 7. Sept. 2020 

• Bezug eines monatlichen Einkommens bis zur 

Höhe des Nettobetrages des jeweils geltenden 
ASVG - Ausgleichszulagenrichtsatzes sowie dem 
Bgld. Mindestsicherungsgesetzes 

Nettobetrag des Ausgleichszulagenrichtsatzes 
für 2020 

• für alleinstehende Personen: € 918,-- 

•  für alleinstehende PensionistInnen (mit min- 

 destens 360 Beitragsmonaten): € 1.080,-- 

• für Ehepaare/Lebensgemeinschaften: € 1.377,-- 

• pro Kind: € 177,-- 

• für jede weitere Person im Haushalt: € 459,-- 

Schutzmaßnahmen gegen das  
Coronavirus (COVID-19) 

• Waschen Sie Ihre Hände häufig! Reinigen Sie 
Ihre Hände regelmäßig und gründlich mit einer 
Seife oder einem Desinfektionsmittel. 

• Halten Sie Distanz! Halten Sie einen Abstand 
von mindestens einem Meter zwischen sich und 
allen anderen Personen ein, die husten oder nie-
sen. 

• Berühren Sie nicht Augen, Nase und Mund! 

Hände können Viren aufnehmen und das Virus 
im Gesicht übertragen! 

• Achten Sie auf Atemhygiene! Halten Sie beim 
Husten oder Niesen Mund und Nase mit gebeug-
tem Ellbogen oder einem Taschentuch bedeckt 
und entsorgen Sie dieses sofort. 

• Wenn Sie Symptome aufweisen oder befürch-
ten erkrankt zu sein, bleiben Sie zu Hause und 
wählen Sie bitte 1450.  

Bleiben Sie gesund! 



ST MARTINER 

GEMEINDEBLATT       Seite   3 

Spiel- und Kletterturm  

Eine Riesenfreude haben die Kindergartenkinder der 
Marktgemeinde Sankt Martin an der Raab mit ihrem 
neuem Spiel- und Kletterturm, hergestellt und errichtet 
vom Unternehmen ReALTO.  

Dieser besteht aus einer schrägen Kletterwand, einer 
Wackelbrücke und einer Rutsche. Dieses multifunktio-
nelle Spielgerät bietet den Kindern jede Menge Mög-
lichkeiten zum Klettern, Balancieren und Rutschen. 
Von den Gemeindearbeitern wurden die Vorbereitungs-
arbeiten, wie Aushub und Fallschutz geleistet. Die ge-
samten Kosten betrugen ca. € 5.000,00. 

Schulische Nachmittagsbetreuung 

Unter dem Motto „Wasser“ starteten wir heuer zu 
Schulbeginn mit 33 Kindern in die „Schulische Nach-
mittagsbetreuung“ unserer Volksschule. Die Bedürfnis-
se der Kinder stehen in der Freizeitgestaltung an erster 
Stelle, unterstützende und schulische Förderung in ein-
zelnen Bereichen erfolgt spielerisch. Eine enge Zusam-
menarbeit bzw. Austausch mit den Lehrerinnen und 
Lehrer ermöglicht aktuell und situationsbedingt auf die 
Kinder einzugehen. 

Da heuer ein besonders Schuljahr für alle ist, haben wir 
die meisten Nachmittage draußen in der Natur ver-
bracht. Leider hat heuer der traditionelle Laternenum-
zug nicht stattgefunden. Trotz des Lockdowns werden 
wir die Adventzeit ruhig und besinnlich begehen und 
zuversichtlich ins Jahr 2021 blicken. 

Durch die heftigen Regenfälle im Sommer und Herbst 
wurde das befestige Ufer des Doiberbaches im Bereich 
der Brückenunterführung stark unterspült. Der Rad- 
und Gehweg drohte „einzubrechen“. Mit der Unterstüt-
zung des Wasserbauamtes wurde das Ufer neu befestigt 
und der Weg kann somit wieder sicher genutzt werden.  

Ufersanierung 

Digitale Schließanlagen 

Ende August konnte der Austausch der restlichen Tür-
schließanlagen - Martinihalle, Bauhof, Feuerwehrhaus 
der Feuerwehr Sankt Martin-Ort und drei Gemeinde-
wohnungen - abgeschlossen werden. Durch das neue 
digitale Schließsystem benötigen die Zutrittsberechtig-
ten nur noch einen registrierten Schlüssel. Bei einem 
Schlüsselverlust kann dieser sofort gesperrt werden und 
es entsteht dadurch kein finanzieller Schaden. 
Die Kosten für alle mit dem digitalen Schließsystem 
ausgestatteten Gemeindeobjekte beliefen sich auf ca. 
€  35.000,00. 

4. Open Air Sommerkino 

Das 4. Open Air Sommerkino der Marktgemeinde 
Sankt Martin an der Raab fand am 28. August 2020 im 
Innenhof des Musikheimes in Doiber statt und war sehr 
gut besucht. Am Programm stand die Komödie „Love 
Machine“ mit Thomas Stipsits. Die Besucher waren 
nicht nur vom Film, sondern auch vom Ambiente be-
geistert. Das Landesjugendreferat der Burgenländischen 
Landesregierung und der Musikverein Sankt Martin an 
der Raab unterstützten den Kinoabend. Der Musikver-
ein sorgte auch für die Verköstigung der Besucher.  

Dafür ein herz-
liches Danke-
schön seitens 
der Marktge-
meinde Sankt 
Martin an der 
Raab. 
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Verkehrssicherheit an der Josef Reichl Naturparkschule  

Die Kinder der 3. Schulstufe liefen miteinander um die 
Wette und sollten dabei plötzlich stehen bleiben. Schon 
diese Übung zeigte, wie schwer das Bremsen ist. Spä-
ter schätzten sie den Anhalteweg eines Autos bei Tem-
po 50 und sie mussten feststellen, wie leicht man sich 
dabei irren kann, denn die Kinder durften den Wa-
gen selbst zum Stehen bringen. Dazu wurde ein Fahr-
zeug mit einer Doppelbremsanlage eingesetzt. Die 
Kinder saßen neben der Fahrerin in einem Kindersitz 
und führten - völlig ohne Gefahr - unter Anleitung eine 
Vollbremsung durch. So erlebten sie selbst, dass der 
Anhalteweg viel länger als erwartet ist. Nach dieser 
Erfahrung werden sie sich im Verkehr viel vorsichtiger 
bewegen.  
Danke an die Feuerwehr Sankt Martin an der Raab-Ort 
für die Unterstützung! 

AUVA Radworkshop 

Für die Schülerinnen und Schüler der Josef Reichl Na-
turparkschule Sankt Martin an der Raab wurde am 
14. Oktober 2020 gemeinsam mit der AUVA ein Fahr-
radtraining abgehalten.  

Dieses Fahrradsicherheits-Training beinhaltet die Si-
cherheit am und ums Fahrrad (richtiges Tragen des 
Helmes sowie die sichere Fahrradeinstellung). Weiters 
stand auch die Geschicklichkeit auf dem Fahrrad 
(Fahrradbeherrschung, bremsen, fahren im Schnecken-
tempo etc.) auf dem Programm. Die Kinder der 1. bis 
zur 4. Klasse hatten großen Spaß an der Bewältigung 
des Parcours und freuten sich am Ende auch über die 
Belohnung, welche vom Workshopleiter Bernhard 
Haspl verteilt wurde. Dieser Fahrradworkshop hat ge-
zeigt, wie lernfähig die Schulkinder in kurzer Zeit sind. 
Nach jeweils 2 bis 3 Runden am Parcour, verliefen die 
Fahrten ohne nennenswerte Schwierigkeiten. Natürlich 
gab es einige leichte Stürze. Aber auch das Stürzen mit 
dem Fahrrad will gelernt sein und es war auch ein Teil 
des Workshops. 
Ein herzliches Danke an Bürgermeister Franz Josef 
Kern und allen Beteiligten, die diesen Workshop mit 
der AUVA ermöglicht haben. 

Warnwesten zum Schulstart 

ARBÖ-Einsatzleiter Matthias Csenar überreichte 
rechtzeitig zum Schulstart den Kindern der 
1. Klasse Volksschule Warnwesten. Dem Ver-
kehrsclub ARBÖ ist es ein Anliegen Lehrerin-
nen, Lehrer und Kinder im Hinblick auf Ver-
kehrssicherheit zu unterstützen. 

Hallo Auto! 

Am 22. Oktober 2020 kam „Hallo Auto!“, ein für 8- 
bis 9-jährige Volksschülerinnen und Volksschüler ent-
wickeltes Verkehrsprojekt, an die Josef Reichl Natur-
parkschule in Sankt Martin an der Raab. In diesem Al-
ter kann sich so gut wie keiner vorstellen, wie lange es 
dauert, bis ein Auto zum Stillstand kommt - ein gefähr-
liches Unwissen. Dem begegnet diese von der Allge-
meinen Unfallversicherungsanstalt (AUVA), dem 
ÖAMTC und dem Land Burgenland unterstützte Akti-
on auf spielerische Weise.  

BORG und BHAS Jennersdorf 

Tag der offenen Tür (virtuell) 

08. Jänner 2021, 18:30 Uhr 

Zugang über Link am Tag der Veranstaltung  

ab 18:25 Uhr, www.borg-bhas-jennersdorf.at 
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Village Office – Dorfbüro 
 

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

vor ca. einem Jahr haben die Aktivitäten zur Aktualisierung des Leitbilds unserer Marktgemeinde Sankt Martin 

an der Raab begonnen. Der Prozess war ursprünglich so aufgesetzt, dass nach dem offiziellen Start im 

November 2019 und ersten Vorarbeiten im Kernteam für März/April dieses Jahres drei 

Dorfabende/Zukunftsdialoge geplant waren, um Sie als Mitbürgerinnen und Mitbürger aktiv in die Entwicklung 

einzubeziehen, um ihre Anliegen berücksichtigen zu können. Darauf aufbauend sollten dann bis Juni 2020 erste 

Projekte definiert und das Leitbild im Gemeinderat beschlossen werden. 

 

Wie wir alle erfahren mussten, kam dann Vieles ganz anders. Mit der Corona-Krise und dem damit 

verbundenen Lockdown ab 16. März dieses Jahres musste das öffentliche Leben, das auch geplante 

gemeinsame Aktivitäten in den Kommunen betraf, stark eingeschränkt werden. Damit kam vorläufig auch die 

Leitbildaktualisierung zum Stillstand.  Mit einem außerordentlichen Treffen (Restart-Workshop) hat dann das 

Kernteam am 30. September 2020 den Prozess wieder in Gang gesetzt. Dabei kam man natürlich an der 

aktuellen Entwicklung nicht vorbei und befasste sich intensiv mit der Frage, was die Corona-Krise bei uns und in 

der Gemeinde ausgelöst hat, wie man damit umgeht und welche Schritte überhaupt möglich sind.    
 

Grundsätzlich wurde positiv festgestellt, dass durch den guten Zusammenhalt in der Gemeinde der Krise nicht 

mehr Raum gegeben wurde als notwendig. Leider ist dieser Raum auch weiterhin stark eingeschränkt und die 

an sich für diesen Herbst geplanten Dorfabende/Zukunftsdialoge mussten erneut – jetzt vorläufig bis zum 

Frühjahr 2021 - verschoben werden. Um dennoch den Prozess am Laufen zu halten und gleichzeitig den 

Umgang mit COVID erträglicher zu gestalten, hat sich das Kernteam darauf verständigt, ein Projekt zu starten, 

das beitragen soll, die Home-Office-Situation zu entlasten. 
 

Geplant ist ein Village Office – Dorfbüro (als Coworking Space), das eingebettet ins dörfliche Umfeld temporäre 

Arbeitsmöglichkeiten mit professioneller Infrastruktur (WLAN, Drucker, Kopierer, Besprechungsraum) anbietet. 

Die möglichen Vorteile liegen auf der Hand: 

• Interessierten Nutzer/innen mit Home-Office-Verpflichtung oder – Erwartung, die im häuslichen Umfeld nur 

eingeschränkte Möglichkeiten haben, einen geeigneten Arbeitsplatz einzurichten, diesen Arbeitsplatz bei 

Bedarf wohnungsnah und unter Berücksichtigung auch arbeitsergonomischer Anforderungen zur Verfügung 

zu stellen.     

• Die zeitliche und räumliche Flexibilität kann gesteigert werden und führt zu einer besseren Vereinbarkeit 

von Beruf und Privatleben. 

• Die Pendlermobilität kann nachhaltig reduziert werden; die Verkehrsinfrastruktur kann entlastet und der 

CO2-Ausstoß verringert werden. 

• Die Infrastrukturnutzung kann auch Kleinunternehmer entlasten. 

• Über die reine berufliche Nutzung hinaus könnte im Laufe der Zeit mit diesem gemeinsamen Büroraum ein 

örtliches Begegnungszentrum entstehen, das nicht nur dazu beitragen könnte, die üblichen gewohnten 

sozialen Kontakte im beruflichen Alltag zumindest zum Teil zu ersetzen, sondern könnte auch die Basis für 

weitere gemeinsame Aktivitäten (Weiterbildungsangebote, gemeinsames sportliches Workout ..) sein. 

• Letztlich ist mittelfristig auch eine Steigerung der lokalen Wertschöpfung zu erwarten.  
 

Um abschätzen zu können, ob und ggf. in welchem Umfang so ein Vorhaben auf Interesse stößt, ist eine 

Bedarfserhebung erforderlich. Sollten Sie an einer Nutzung des Village Office interessiert sein, laden wir Sie ein, 

die nachfolgenden 5 Fragen soweit wie derzeit möglich zu beantworten und bis 15. Jänner 2021 

zurückzusenden (Postweg/ Email:  post@st-martin-raab.bgld.gv.at) oder im Gemeindeamt abzugeben.    

mailto:post@st-martin-raab.bgld.gv.at
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Bedarfserhebung zur Einrichtung eines Village Office - Dorfbüros 
 

Ich habe Interesse:    0 ja 0 nein 
 

Frage 1 - Nutzungsspektrum 

In welcher Form sind Sie generell an der Nutzung des Village Office interessiert: 

0 Büronutzung (anstatt Homeoffice) 

0  Infrastruktur (Drucker, Kopierer) 

0  Besprechungszimmer (z.B. für Videokonferenz) 

0  Begegnungszentrum – „Dorfcafé“ (incl. zusätzlicher Angebote wie z.B. Weiterbildung) 
 

Frage 2 – Büronutzung 

0  Arbeitsplatz zu fixen Zeiten mit Angaben zu gewünschten Tagen und jeweiligen Arbeitszeiten 

0   Montag   (von …….. bis ……..) 

0   Dienstag  (von …….. bis ……..) 

0   Mittwoch  (von …….. bis ……..) 

0   Donnerstag  (von …….. bis ……..) 

0   Freitag  (von …….. bis ……..) 

0   Wochenende (von …….. bis ……..) 
 

0 Arbeitsplatz zu variierenden Zeiten 

 

 

 

 

0 Kostenbeitrag (durch Nutzer) 

 0 Erstattung durch Arbeitgeber 

 0 Eigenfinanzierung  
 

Frage 3 - Infrastruktur 

0 Drucker 

0  im Rahmen der Büronutzung 

0  fallweise als Dienstleistungsangebot 
 

0 Kopiergerät 

0  im Rahmen der Büronutzung 

0  fallweise als Dienstleistungsangebot 

Frage 4 - Besprechungszimmer 

0 im Rahmen der Büronutzung 

0  Besprechung (Präsenzveranstaltung) 

0  Besprechung (virtuell, Videokonferenz) 
 

0 fallweise als Dienstleistungsangebot 

 

 

 

 

Frage 5 - Begegnungszentrum 

0 Interesse vorhanden 

 

 

 

 

 

Demographische Angaben (freiwillig) 

Name       …………………………………………………… 

Adresse   …………………………………………………… 

 

Alter   ……… 

Geschlecht   0 w   0 m 

 

Bitte kurz erläutern (Zeitumfang): 

 

 

Bitte kurz erläutern: 

 

 

Bitte Erwartung kurz kommentieren: 
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Naturparkaktivitäten in Sankt Martin an der Raab 

Gestartet wurde die zwei-
einhalbstündige Wande-
rung beim Musikheim in 
Doiber. Danach ging es 
am Raabufer entlang bis 
zum Motorikpark in Wel-
ten. Unterwegs konnten 
die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer der Raabwan-
derung die besondere Ve-
getation kennenlernen 
und genießen. 
Für das leibliche Wohl 
wurde beim Motorikpark 
gesorgt. Eine Abordnung 
des Musikvereines Sankt 

Martin an der Raab unter-
hielt die Wanderer mit 
Live-Musik. Auf der 
Tour konnte die Wander-
gruppe den Mond beim 
Aufgehen beobachten. 
Die Vollmondwanderung 
fand wiederum beim Mu-
sikheim Doiber seinen 
gemütlichen und musika-
lischen Ausklang. Ein 
Dankeschön an den Mu-
sikverein Sankt Martin an 
der Raab und den Natur-
park Raab für die tolle 
Organisation. 

Volksschulkinder zeigen, wie ein Obstbaum richtig gepflanzt 

wird. 

Wanderungen 
Das heurige Jahr war sehr turbulent. Corona bedingt 
wurden alle geführten Wanderungen von den Schulen 
abgesagt. Die Fixtermine mit den Grenzenlosen Wan-
derungen konnten glücklicherweise nach strengen CO-
VID-19 Auflagen durchgeführt werden. Es wurden 
Masken getragen und im Frühjahr wurden größere 
Gruppen getrennt. Als die Grenze zu Ungarn wieder 
verschärft kontrolliert wurde, machten Franz Pfeifer 
und Hermann Grimmel eine andere Streckenführung 
auf österreichischer Seite, so dass unsere Wanderbe-
geisterten auf Ihren Mittwochtermin nicht verzichten 
mussten. Mit Ende Oktober mussten die Wanderungen 
jedoch abgesagt werden. An den 24 Wanderungen nah-
men 620 Personen teil. 

Naturpark stellt sich vor 
Im Zuge eines Leader Projektes wurden heuer kurze 
Werbefilme zu verschiedenen Themen im Naturpark 
gedreht. Einer davon zeigt die Führung auf der Römi-
schen Hügelgräberstraße in Sankt Martin an der Raab, 
dieser wird noch heuer online gestellt. 

Biotop 

In Neumarkt an der Raab konnte im Herbst mit den 
Baumaßnahmen für die Errichtung des Biotops begon-
nen werden. Dieses Feuchtbiotop wird im Zuge des Pro-
jektes BioDiTour errichtet. Wo sich im Winter die Eis-
lauffläche für die Kinder der Region erstreckte, trockne-
te diese bisher jeden Sommer aus. Nun wird eine dauer-
hafte Wasserfläche geschaffen und damit auch ein 
hochwertiger Lebensraum für die unterschiedlichsten 
Tiere und Pflanzen. In dem Zusammenhang werden 
auch die Neophyten, wie der Staudenknöterich, der an 
den Ufern des Biotopes wächst, entfernt. 

Streuobstwiesen 
Die für den Herbst geplante Anlage einer Streuobst-
wiese beim Hotel Eisenberg inklusive eines Kurses 
zum Thema: "Das richtige Pflanzen eines Obstbaumes 
und Planung & Neuanlage einer Streuobstwiese in der 
Praxis" musste aufgrund des Lockdowns in den Früh-
ling verschoben werden. Ein Teil der bestellten Bäume 
konnte am 14. November ausgegeben werden.  

Im Zuge dieser Aktion wird der Naturpark Raab im 
Frühjahr erneut Bäume verschenken. Abhängig von 
der Pflege der Fläche werden Bäume an Haushalte ver-
geben, welche noch keine vom Naturpark erhalten ha-
ben. Der Standort der vergebenen Bäume wird verortet 
werden. Die verfügbaren Sorten sind auf der Homepa-
ge des Naturparks zu finden. 
Der Naturpark Raab gestaltet auch für das Jahr 2021 
wieder einen Veranstaltungskalender mit erlebnisrei-
chen Terminen. 
Anfordern können Sie diesen Veranstaltungskalender 
unter Tel.:03329/48453 oder office@naturpark-raab.at. 

Musikalische Raabwanderung 
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Mitte Oktober nahm unter der Anwesenheit von Vize-
bürgermeister Josef Jost und Vertretern des Feuerwehr-
Bezirkstabes eine Gruppe der Freiwilligen Feuerwehr 
Oberdrosen an der Branddienstleistungsprüfung (BLP) 
teil. Die Gruppe bestand aus einer gemischten Gruppe 
aus Oberdrosen und Sankt Martin an der Raab-Ort. Da-
bei konnte die BLP der Stufe II (Silber) gut bestanden 
werden! Die Maximalzeit von 250 Sekunden wurde 
fehlerfrei voll ausgeschöpft. Aufgabe der Branddienst-
leistungsprüfung ist es, einen zuvor ausgelosten Brand-
einsatz mit dem eigenen Fahrzeug und der 
eigenen Ausrüstung bestmöglich abzuwi-
ckeln. Neben diesem Brandeinsatz sind 
Kenntnisse über das eigene Fahrzeug und 
die Geräte erforderlich, sowie diverse Fra-
gen müssen korrekt beantwortet werden. 
Um die überörtliche Zusammenarbeit zu 
verbessern, nahm Matthias Brückler (FF 
Sankt Martin an der Raab-Ort) an der BLP 
teil. Von der FF Oberdrosen erreichten 
Daniel Mohapp, Almut Bertha, Robin 
Maitz, Ernst Preininger, Luca Poglitsch, 
Julia Preininger, Johann Paal und Gerald 
Ehrlich das Branddienstleistungabzeichen 
in Silber. 

Die Gruppe der FF Oberdrosen ist die erste Gruppe im 
Abschnitt 6 des Bezirkes Jennersdorf, welche sich die-
ser Leistungsprüfung gestellt hat. Unter Berücksichti-
gung der COVID-19 Maßnahmen konnte diese abgehal-
ten werden.  
 
Die Marktgemeinde Sankt Martin an der Raab gratuliert 
sehr herzlich zu den bestandenen Branddienstleistungs-
prüfungen in Silber. 

Branddienstleistungsprüfung der FF Oberdrosen 

Volksengerl Burgenland 
Seit 2018 bietet die Volkshilfe Burgenland mit dem 
Projekt „Volksengerl on Tour“ Mobilität für jene 
Menschen, die Hilfe brauchen.  

Viele Menschen sind aus unterschiedlichen Gründen 
von eingeschränkter Mobilität betroffen, welche zu so-
zialer Isolation führen kann. Mit dem sogenannten 
Volksengerl Fahrtendienst, der von ehrenamtlichen 
Fahrerinnen und Fahrer durchgeführt wird, soll dem 
entgegengewirkt werden. Eine einfach zu bedienende 
Onlineplattform macht es sowohl Fahrerinnen und Fah-
rer als auch Mitfahrerinnen und Mitfahrer besonders 
leicht sich zu vernetzen: Nach einer kurzen Registrie-
rung und Bekanntgabe der Handynummer, werden Fah-
rerinnen/Fahrer und Mitfahrerinnen/Mitfahrer per SMS 
mit den jeweiligen Kontakten zusammengebracht. 
Es stehen insgesamt zwei speziell umgebaute und be-
hindertengerechte ausgestattete Kleinbusse zur Verfü-
gung. Aktuell befindet sich je ein Fahrzeug in Stegers-
bach und in Siegendorf. „Inklusive Fahrerin/Fahrer 
können neun Personen oder bis zu vier Rollstuhlfahre-
rinnen/Rollstuhlfahrer transportiert werden,“ ist Volks-
hilfe Präsidentin Verena Dunst stolz. Der Mitgliedsbei-
trag für Mitfahrerinnen/Mitfahrer beträgt € 50,-- pro 
Jahr - die durchgeführten Fahrten sind gratis! 
Bis heute wurden ca. 31.500 km mit den beiden Klein-
bussen zurückgelegt. „Der Erfolg des Projektes ist sehr 
stark von ehrenamtlichen Helfern abhängig, die die 

Fahrdienste übernehmen“, appelliert Verena Dunst. Aus 
diesem Grund freuen wir uns über neue Freiwillige, die 
gerne für hilfsbedürftige Menschen einen Fahrtendienst 
übernehmen.  

Seien auch Sie dabei!  

Nähere Informationen finden 
Sie unter  

www.volksengerl.at 
Tel.: 02682/61569 

Ihnen fehlt noch ein Weihnachtsgeschenk? 
Schenken Sie Bezirksgutscheine! 

 
In der Marktgemeinde 
Sankt Martin an der Raab 
akzeptieren 15 Unterneh-
men Bezirksgutscheine.  
Bezirksgutscheine sowie 
eine Lister der Unterneh-
men, die diese akzeptieren, 
sind im Gemeindeamt er-
hältlich. 

http://www.volksengerl.at
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Auch wir von fibbb! blicken auf einen ereignisreichen 
Herbst zurück. Die Begegnungscafés für unsere jungen 
Eltern mit ihren Babys konnten wir nach dem Sommer 
in der kleinen Gruppe wieder aufnehmen und bis zum 
neuerlichen Lockdown aufrecht halten. 
Mit großer Begeisterung waren Kinder und Eltern bei 
den beiden ersten Nachmittagen von „Wald trifft Spra-
che“ dabei - neben Spiel und Spaß im Wald wurden 
bereits auch erste Grundbegriffe in der slowenischen 
Sprache erlernt. Wir hoffen, dass eine baldige Fortset-
zung möglich sein wird. 

Bitte informieren Sie sich über unsere Veranstaltungen, 
die im Moment leider nur sehr kurzfristig geplant wer-
den können, auf unserer Homepage: www.fibbb.at oder 
rufen Sie uns unter 0664/1007471 an! 

Wie schon im Frühjahr unterstützen auch jetzt wieder 
eine Reihe von Freiwilligen unsere älteren und chro-
nisch kranken Menschen in den Gemeinden. Falls auch 
Sie sich gerne engagieren möchten oder Bedarf an Un-
terstützung haben, melden Sie sich bitte unter 
0664/1007471 (Barbara Mayer-Schulz) oder 
03329/45366 (Gemeindeamt).  

Unsere Dienste umfassen:  

• Einkäufe und Besorgungen 

• Apothekendienste und Postwege 

• telefonisches Miteinander-Kontakthalten 

Gerade in dieser Zeit der Pandemie brauchen wir in 
unseren Gemeinden im Besonderen Nähe, Zusammen-
halt, gegenseitiges Wahrnehmen und sozialen Zusam-
menhalt! 

Danke, dass auch Sie dabei sind! 

Ihr fibbb!-Team & das Team des Gesundheitsnetzwerk 
Raabtal (GNR) 
 

GNR-Info: für Kinder vom 2. bis 15. Le-
bensjahr besteht die Möglichkeit zur kos-
tenfreien Grippeimpfung mittels Nasen-
spray. Der Impfstoff ist in den Apotheken 
erhältlich, Impfberatung erhalten Sie bei 
unseren GNR-Ärzten oder Ihrem Kinder-
arzt. Weitere Informationen finden Sie 
auch unter: 
www.gesundheitsnetzwerk-raabtal.at  

Wir fibbb!en weiter …&  
beraten, begleiten und betreuen Ihre Kinder und Sie! 

Das Festum Martini Novum 2020 stand ganz im Zei-
chen des Ehrenamtes. Welchen Einfluss die COVID-19 
Pandemie auf einem selbst und unser Zusammenleben 
hat und wie Zusammenhalt und ein zeitgemäßes Ehren-
amt als soziale Schutzmaßnahmen gelingen können, 
darüber referierte die Psychotherapeutin Ingrid Egger, 

MSc im Rahmen eines 
Fest- und Dankgottes-
dienstes am 15. Novem-
ber, den Dechant Pfarrer 
Martin-Ralph Kalu leite-
te. Am Ende der Feier-
lichkeiten segnete De-
chant Martin-Ralph Kalu 
den Martiniwein 2020.  
Den Schlusspunkt bilde-
te die Ziehung der Ge-
winnerinnen und Gewin-
ner aus dem Schätzspiel 

rund um das Ehrenamt. Unter dem Motto 
„Wertschätzung ist das Zahlungsmittel für freiwilliges 
Engagement“ wurde am Kirchplatz eine Tafel mit der 
Aufschrift: „Sankt Martin’s Platz - Ehrenplatz für das 
Ehrenamt“ angebracht. 

Wir trauern um  

Schöndorfer  Erich  Welten 
Rauchenwald  Margarete Neumarkt 
Mehlmauer Gerhard  Oberdrosen 
Lichtenhagen  Maria  Eisenberg 
Pilz Alois Neumarkt 
Winkler Adolf Gritsch 
Schulter  Wilfried Sankt Martin 
Zenz Alois  Neumarkt 
Bedek Laura Oberdrosen 

4. Festum Martini Novum 2020  

http://www.fibbb.at
http://www.gesundheitsnetzwerk-raabtal.at
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Herzliche Glückwünsche 
zum 70. Geburtstag 
Riegler Rosalinde Neumarkt 
Striok Stefan Sankt Martin 
Schrettner Josef Neumarkt 
Horngacher Johannes Neumarkt 
Janosch Karl Gritsch 
Genser Elfriede Welten 
Potetz Josef Neumarkt 
Lipp Franz Sankt Martin 
Lipp Josef Welten 

zum 75. Geburtstag 
Bauer Alois Doiber 
Hafner Franz Doiber 
Preininger Gerlinde Sankt Martin 
Horvath Etta Sankt Martin 
Studeny Kristine Neumarkt 
Knaus Maria Gritsch 

zum 80. Geburtstag 
Koller Maria Doiber 
Lehner Erika Sankt Martin 
Ludwig Christian Sankt Martin 
Knaus Franz Doiber 
Fuchs Wilma Sankt Martin 
Hirczi Margarethe Welten 
Lang Eduard Neumarkt 
Bedöcs Erich Sankt Martin 
Jud Erika Oberdrosen 
Kohl Erika Gritsch 

zum 81. Geburtstag 
Widy Walter Sankt Martin 
Reitbauer Karl Neumarkt 
Lang Maria Welten 
Kahr Josef Doiber 

zum 81. Geburtstag 
Paar Erwin Neumarkt 

zum 82. Geburtstag 
Kahr Helene Doiber 
Neubauer Adolf Welten 
Köfler Alois Sankt Martin 
Poglitsch Elfriede Sankt Martin 
Beyer Gertrude Sankt Martin 

zum 83. Geburtstag 
Gmeindl Helene Doiber 
Kögl Elfrieda Sankt Martin 
Kögl Emma Sankt Martin 
Pint Rosa Welten 
Holzmann Maria Oberdrosen 
Prader Gisela Oberdrosen 
Zirngast Johann Sankt Martin 
Jost Helene Doiber 

zum 84. Geburtstag 
Wildling Lambert Gritsch 
Lang Ida Sankt Martin 
Knaus Paula Doiber 

zum 85. Geburtstag 
Schreiner Alois Sankt Martin 

Csenar Alfred Sankt Martin 
Kohl Albert Gritsch 
Lex Marianne Eisenberg 
Zotter Walter Gritsch 
Kögl Mathilde Sankt Martin 

zum 86. Geburtstag 
Potetz Josefa Sankt Martin 
Rauchenwald Johann Neumarkt 
 

zum 87. Geburtstag 
Mehlmauer Helene Doiber 
Jud Franz Oberdrosen 
Müller Josef Sankt Martin 
Halb Franz Welten 

zum 88. Geburtstag 
Fartek Adelheid Neumarkt 
Bogner Ignaz Welten 
Kettler Herbert Welten 
Poglitsch Karl Oberdrosen 

zum 89. Geburtstag 
Jandrisevits Franz Doiber 
Gmeindl Maria Oberdrosen 

zum 90. Geburtstag 
Holzmann Josefa Oberdrosen 
Spiegl Alois Sankt Martin 
Kröpfl Hildegard Sankt Martin 
Holzmann Josef Oberdrosen 
Kahr Johann Sankt Martin 

zum 91. Geburtstag 
Zotter Anna Neumarkt 
Holzmann Friderika Eisenberg 

zum 92. Geburtstag 
Pölki Anna Welten 

zum 94. Geburtstag 
Neuherz Helene Sankt Martin 
Werner Emilie Sankt Martin 

zum 96. Geburtstag 
Kovacs Josefine Sankt Martin 
Werner Stefanie Sankt Martin 
 

Wir gratulieren zur Eheschließung 
Wegscheider Reinhold und  
Schöndorfer Renate Welten 

Potetz Franz und 
Schuh Brigitte Welten 

Jud, Ing. Andreas und 

Gyetschek, Ing. Susanne Sankt Martin 
 

Wir gratulieren zur Goldenen Hochzeit 
Leiner Gertrude und Josef Welten 
Hornicek Elfriede und Leopold Sankt Martin 
Csenar Gertraude und Alfred Sankt Martin 

Jubiläumsfeier 

Am Samstag, dem 08. August 2020, lud die Marktge-
meinde Sankt Martin an der Raab alle Gemeindebür-
gerinnen und Gemeindebürger, die im Zeitraum Jän-
ner bis Juli 2020 ihre Geburtstags- oder Hochzeitsju-
biläen feierten, zu einem gemütlichen Nachmittag ins 
Gasthaus Kahr & Kahr ein. Bürgermeister Franz Jo-
sef Kern, Vizebürgermeister Josef Jost, die Gemein-
devorstände Ernst Mayer, Manfred Redl, Siegfried 
Niederer und Roman Bedöcs konnten 17 Jubilarinnen 
und Jubilare begrüßen. 
Bei einer guten Jause, Getränken und hervorragenden 
Mehlspeisen wurde sehr angeregt über vergangene 
Zeiten und Erlebnisse geplaudert. 

Wir heißen herzlich willkommen 
Manolopoulos  Yiannis  Sankt Martin 
Baumgartner Clemens Sankt Martin 
Konrad  Larissa Welten 
Stacherl Jason Neumarkt 
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Das fibbb!-Team ist auch 
online für euch da 
 

VideoTipps  
„Was brauchen unsere Kinder jetzt …“ 
Mag. Christina Holper, Kinderpsychologin, VS- & 
Montessori-Pädagogin informiert in Kurzvideos für 
Eltern & Großeltern zum Thema „Was brauchen 
Kinder zum gesunden Aufwachsen und ganz be-
sonders in diesen herausfordernden Zeiten? Was 
verunsichert sie? Was gibt ihnen Halt?“Online 
unter www.fibbb.at 

Online-FitnessTanzStunden  
für Kinder & Eltern 
Der Verein Sidestep lädt alle Kinder zu Online-
Tanzstunden zu den Themen „Mut, Zusammenhalt, 
wir-schaffen-das“ ein. 
Vorschulkinder  am Samstag um 10 Uhr  
Volksschulkinder  am Freitag um 16 Uhr  
Kinder & Jugendliche am Freitag um 18 Uhr 
Anmeldung bei Sabine Treiber, unter 
Tel.: 0699 81989926 

Online-Adventbesinnung 

Der Verein Sidestep lädt euch auch am 4. Advent-
sonntag online zum gemeinsamen Besinnen & Aus-
tausch ein. 20.12. 2020 um 14 Uhr 
Online unter meet.jit.si/sidestep 

Online-FamilienAktivAdventKalender 
für alle Sinne 
Ab ersten Dezember findet ihr unseren FamilienAk-

tiv-Adventkalender auf unserer Homepage 
www.fibbb.at - mit tollen Anregungen, Ge-
schichten & Ideen zum inspirieren lassen & mit-
machen! Wir freuen uns auf euch! 

Online-Workshop  
„Achtsamkeit & ElternSein “ 
Helga Luger-Schreiner & Peter Hoffmann laden 
zu einem Online-Abend ein: Geradeso herausfor-
dernden Zeiten wie diesen brauchen auch wir als 
Eltern Bestärkung & Ermutigung, um wohlwol-
lend, zuversichtlich, gelassen und mit aufmerksamer 
Fürsorge auf uns zu schauen. 
20.01.2021 von 18. bis 19.30 Uhr:  
Wie entsteht Stress im Eltern-Sein? Wie kann Acht-
samkeit und Freundlichkeit mit sich selbst dabei hel-
fen? 
Anmeldung erforderlich bei fibbb! unter 
Tel.: 0664/1007471 oder hilfe@fibbb.at 

Herzlichen Glückwunsch! 

Eva-Maria Bauer aus Wel-
ten hat im Oktober ihre Aus-
bildung zur Facharbeiterin 
für Bienenwirtschaft (Lehr-
abschluss in der Imkerei) im 
steirischen Imkerzentrum in 
Graz mit Auszeichnung ab-
geschlossen.  

Wir, Freunde und Familie, freuen uns mit Eva über 
diese tolle Leistung und wünschen nur das Beste für 
die Zukunft!  

Beiträge, Lesermeinungen oder Kleinanzeigen können bis Montag, 

dem 22. März 2021, eingebracht werden. Für den Inhalt verant-

wortlich: Bürgermeister Franz Josef Kern 

Wir gratulieren... 

Lorenz Theußl - Gewinner des  
Logowettbewerbes für Forscherwesten 

Im Schuljahr 2019/20 waren die Schülerinnen und 
Schüler aller Naturparkschulen des Burgenlandes ein-
geladen, sich an der Entwurfsentwicklung eines Logos 
für Entdeckerwesten zu beteiligen. Am Rückenteil der 
Entdeckerwesten soll eine Jackenbezeichnung aufge-
druckt werden, die die Tragenden als Naturforscher 
auszeichnet. Der Gewinner und Landessieger Lo-
renz Theußl von der Josef Reichl Naturparkschule 
Sankt Martin an der Raab wurde von einer unabhängi-
gen Jury der Fachschule für Keramik und Ofen-
bau ermittelt.  

Am 1. Oktober gratulierten der Bildungsdirektor des 
Burgenlandes Mag. Heinz Zitz, Bürgermeister Franz 
Josef Kern und DI Thomas Böhm vom RMB Burgen-
land unserem Schüler Lorenz Theußl.  

Dominik Bognar aus Welten  

zur bestandenen Reifeprüfung, die er am 16. Septem-
ber 2020 am Oberstufenrealgymnasium Jennersdorf 
unter besonderer Berücksichtigung der sportlichen 
Ausbildung ablegte. Wir wünschen ihn für die Zukunft 
weiterhin viel Erfolg! 

Sophia Gartner aus Neumarkt 

Ihr wurde am 20. Juli 2020 der akademische Grad 
Bachelor of Education (BEd) für den Studiengang 
Bachelorstudium Lehramt Primarstufe der Pädagogi-
schen Hochschule Steiermark verliehen.  
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